Der Name der Kölner Band M.I.G. lehnt sich (ursprünglich) an die Anfangsbuchstaben der 3 Gründungs-Bandmitglieder Milena (Kopper) Gesang, Ingo (Jungclaussen) Schlagzeug und Gernot (Lentzen) Gitarre an.

Da das 3er Gespann eine langjährige, feste freundschaftliche Größe ist, in der eine eigene musikalische Sprache zum Ausdruck kommt, wurde in den Anfangsjahren 2004-2006 auf ein viertes Bandmitglied (Bass) zunächst verzichtet. So entstand ein musikalischer Raum für eine ganz eigene Dynamik. Ab Herbst 2006 dann der Glücksgriff: Jetzt erstmalig zu viert mit der Kölner Bassistin Christiane Auert an Bord. "Mit Bass wuppt doch mehr!!!"

Die Band M.I.G. versteht sich mit ihrer Sängerin Milena in der Tradition der deutschen 80er Jahre, in denen Sängerinnen in der 1. Reihe einer Rockband an Bedeutung gewonnen haben und zu einflussreichen Pop-Ikonen wurden. Milenas deutsche Texte schwanken dabei zwischen rotz-frech, verletzlich und wütend-expressiv...

eine Mischung aus Mia meets Nina Hagen.

Kontakt: Ingo Jungclaussen

ijungclaussen@gmx.de
----oder------

M.I.G. bestehen in einer Dreier-Formation zwar bereits seit zwei Jahren, doch erst seit Kurzem präsentieren sie sich auch auf der Bühne. Mit neuer Bassistin im Gepäck sind sie am XXX im XXX zu sehen. Stilistisch bewegen sich M.I.G. zwischen Punk, Rock und Pop; Sängerin Milena mischt Einflüsse aus Jahrzehnten deutschsprachigen Liedgutes: Neben Selbstgeschriebenem taucht auch die ein oder andere Textzeile von Marlene Dietrich auf... in Schubladen gedacht: Mia trifft Nina Hagen...
